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VV  EE  RR  OO  RR  DD  NN  UU  NN  GG
desdes  GemeinderatesGemeinderates  derder  GemeindeGemeinde  Mühldorf,Mühldorf,  vomvom  28.12.2001,28.12.2001,  ZahlZahl  950-5/2001,950-5/2001,  mitmit  derder  fürfür  dasdas  HaltenHalten  
vonvon  HundenHunden  eineeine  AbgabeAbgabe  ausgeschriebenausgeschrieben  wird.wird.  GemäßGemäß  §§  1616  Abs.Abs.  33  Z.Z.  22  FAGFAG  2001,2001,  BGBl.BGBl.  II  Nr.Nr.  3/2001,3/2001,  
undund  §§§§  11  undund  22  desdes  Hundeabgabengesetzes,Hundeabgabengesetzes,  LGBl.LGBl.  Nr.Nr.  18/1970,18/1970,  zuletztzuletzt  geändertgeändert  durchdurch  LGBl.LGBl.  Nr.Nr.    
81/2001,81/2001,  wirdwird  verordnet:verordnet:

§§  11
AusschreibungAusschreibung

(1)(1) FürFür  dasdas  HaltenHalten  vonvon  HundenHunden  werdenwerden  HundeabgabenHundeabgaben  ausgeschrieben.ausgeschrieben.
(2)(2) HundeabgabenHundeabgaben  sindsind  ausschließlicheausschließliche  Gemeindeabgaben.Gemeindeabgaben.

§§  22
AbgabengegenstandAbgabengegenstand

(1)(1) DerDer  HundeabgabeHundeabgabe  unterliegtunterliegt    aufauf  GrundGrund  bundesgesetzlicherbundesgesetzlicher  ErmächtigungErmächtigung  (§(§  1616  Abs.Abs.  33  Z.Z.  22  
FinanzausgleichsgesetzFinanzausgleichsgesetz  2001,2001,  BGBI.BGBI.  II  Nr.Nr.  3/2001)3/2001)  dasdas  HaltenHalten  vonvon  Hunden,Hunden,  diedie  nichtnicht  alsals  Wachhunde,Wachhunde,  
BlindenführerhundeBlindenführerhunde  oderoder  inin  AusübungAusübung  eineseines  BerufesBerufes  oderoder  ErwerbesErwerbes  gehaltengehalten  werden.werden.
(2)(2)  DerDer  HundeabgabeHundeabgabe  unterliegtunterliegt  aufauf  GrundGrund  desdes  Hundeabgabengesetzes,Hundeabgabengesetzes,  LGBl.LGBl.  Nr.Nr.  18/197018/1970  dasdas  HaltenHalten  
vonvon  WachhundenWachhunden  undund  vonvon  Hunden,Hunden,  diedie  inin  AusübungAusübung  eineseines  BerufesBerufes  oderoder  ErwerbesErwerbes  gehaltengehalten  werden.werden.
(3)(3)  DieDie  BestimmungenBestimmungen  dieserdieser  VerordnungVerordnung  erstreckenerstrecken  sichsich  nichtnicht  aufauf  BlindenführerhundeBlindenführerhunde  sowiesowie  aufauf  Wach-Wach-    
undund  DiensthundeDiensthunde  derder  Bundespolizei,Bundespolizei,  derder  Bundesgendarmerie,Bundesgendarmerie,  derder  ZollwacheZollwache  undund  desdes  Bundesheeres.Bundesheeres.    
 

§§  33
BegriffbestimmungBegriffbestimmung

(1)(1) AlsAls  WachhundeWachhunde  geltengelten  Hunde,Hunde,  diedie  ständigständig  zumzum  BewachenBewachen  verwendetverwendet  werdenwerden  undund  imim  HinblickHinblick  aufauf  
ihreihre  ArtArt  undund  ihreihre  AusbildungAusbildung  inin  einemeinem  AbrichtekursAbrichtekurs  geeignetgeeignet  sind,sind,  diesediese  AufgabeAufgabe  zuzu  erfüllen.erfüllen.

(2)(2) AlsAls  Hunde,Hunde,  diedie  inin  AusübungAusübung  eineseines  BerufesBerufes  oderoder  ErwerbesErwerbes  gehaltengehalten  werden,werden,  geltengelten  solchesolche  Hunde,Hunde,  
diedie  nachnach  ihrerihrer  ArtArt  undund  AusbildungAusbildung  vonvon  ihremihrem  BesitzerBesitzer  zurzur  AusübungAusübung  seinesseines  BerufesBerufes  oderoder  ErwerbesErwerbes  
benötigtbenötigt  werden,werden,  insbesondereinsbesondere  diedie  DiensthundeDiensthunde  desdes  beeidetenbeeideten  Jagd-schutzpersonales.Jagd-schutzpersonales.

§§  44
SchuldnerSchuldner

(1)(1) VerpflichtetVerpflichtet  zurzur  LeistungLeistung  derder  AbgabeAbgabe  sindsind  GemeindemitgliederGemeindemitglieder  undund  juristischejuristische  Personen,Personen,  diedie  inin  derder  
GemeindeGemeinde  eineneinen  mehrmehr  alsals  dreidrei  MonateMonate  altenalten  HundHund  halten.halten.  DerDer  Nachweis,Nachweis,  daßdaß  einein  HundHund  nochnoch  nichtnicht  diesesdieses  
AlterAlter  erreichterreicht  hat,hat,  obliegtobliegt  demdem  HalterHalter  desdes  Hundes.Hundes.  KannKann  dieserdieser  NachweisNachweis  nichtnicht  erbrachterbracht  werden,werden,  istist  diedie  
AbgabeAbgabe  zuzu  leisten.leisten.
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(2)(2) AlsAls  HalterHalter  alleraller  inin  einemeinem  HaushaltHaushalt  oderoder  inin  einemeinem  BetriebBetrieb  gehaltenengehaltenen  HundeHunde  giltgilt  derder  Haushalts-Haushalts-
vorstandvorstand  oderoder  derder  Betriebsinhaber.Betriebsinhaber.

(3)(3) HaltenHalten  mehreremehrere  PersonenPersonen  gemeinsamgemeinsam  eineneinen  Hund,Hund,  soso  geltengelten  siesie  alsals  Gesamtschuldner.Gesamtschuldner.

(4)(4) WirdWird  einein  Hund,Hund,  fürfür  denden  bereitsbereits  fürfür  dasdas  laufendelaufende  JahrJahr  eineeine  AbgabeAbgabe  entrichtetentrichtet  wordenworden  ist,ist,  entgeltlichentgeltlich  
oderoder  unentgeltlichunentgeltlich  erworben,erworben,  soso  istist  vomvom  ErwerberErwerber  fürfür  dasdas  gleichegleiche  JahrJahr  keinekeine  weitereweitere  AbgabeAbgabe  zuzu  entrichten,entrichten,  
wennwenn  derder  HundHund  inin  derselbenderselben  GemeindeGemeinde  gehaltengehalten  wirdwird  undund  wennwenn  derder  ursprünglicheursprüngliche  Hunde-halterHunde-halter  vonvon  derder  
RegelungRegelung  desdes  Abs.Abs.  55  keinenkeinen  GebrauchGebrauch  macht.macht.  AufAuf  diesendiesen  UmstandUmstand  istist  beibei  derder  MeldungMeldung  gemäßgemäß  §§  99  Abs.Abs.  11  
besondersbesonders  hinzuweisen.hinzuweisen.

(5)(5) WirdWird  anstelleanstelle  eineseines  nachweislichnachweislich  verendeten,verendeten,  getöteten,getöteten,  abgegebenenabgegebenen  oderoder  sonstwiesonstwie  abhandenabhanden  
gekommenengekommenen  Hundes,Hundes,  fürfür  denden  diedie  AbgabeAbgabe  fürfür  dasdas  laufendelaufende  JahrJahr  inin  derselbenderselben  GemeindeGemeinde  bereitsbereits  entrichtetentrichtet  
wurde,wurde,  vonvon  demselbendemselben  AbgabenschuldnerAbgabenschuldner  einein  andereranderer  HundHund  gehalten,gehalten,  fürfür  denden  eineeine  AbgabeAbgabe  inin  gleichergleicher  
HöheHöhe  zuzu  entrichtenentrichten  wäre,wäre,  soso  istist  imim  gleichengleichen  JahrJahr  inin  derselbenderselben  GemeindeGemeinde  fürfür  dasdas  HaltenHalten  diesesdieses  HundesHundes  
keinekeine  AbgabeAbgabe  zuzu  entrichten;entrichten;  wärewäre  fürfür  denden  neuneu  erworbenenerworbenen  HundHund  eineeine  höherehöhere  AbgabeAbgabe  zuzu  leistenleisten  alsals  siesie  fürfür  
dasdas  laufendelaufende  JahrJahr  bereitsbereits  entrichtetentrichtet  wurde,wurde,  soso  entstehtentsteht  diedie  VerpflichtungVerpflichtung  zurzur  LeistungLeistung  derder  HundeabgabeHundeabgabe  
nurnur  hinsichtlichhinsichtlich  desdes  Differenzbetrages.Differenzbetrages.  AufAuf  dasdas  VorliegenVorliegen  derder  VoraussetzungenVoraussetzungen  diesesdieses  AbsatzesAbsatzes  istist  beibei  
derder  MeldungMeldung  gemäßgemäß  §§  99  Abs.Abs.  11  besondersbesonders  hinzuweisen.hinzuweisen.

§§  55
AusmaßAusmaß

                                            
DieDie  HundeabgabeHundeabgabe  beträgtbeträgt  jährlichjährlich  fürfür  dasdas  HaltenHalten  vonvon
  
a)a) einemeinem  WachhundWachhund  ...................................................................................................................... EuroEuro  7,277,27
b)b) einemeinem  Hund,Hund,  derder  inin  AusübungAusübung  eineseines  BerufesBerufes

oderoder  ErwerbesErwerbes  gehaltengehalten  wirdwird  .................................................................................... EuroEuro  7,277,27
c)c) fürfür  allealle  übrigenübrigen  HundeHunde  .......................................................................................................... EuroEuro  14,5314,53

§§  66
BefreiungenBefreiungen

(1)(1) VonVon  derder  HundeabgabeHundeabgabe  istist  dasdas  HaltenHalten  vonvon  
-- LawinensuchhundenLawinensuchhunden
-- HundenHunden  desdes  BergrettungsdienstesBergrettungsdienstes
-- HundenHunden  inin  TierasylenTierasylen
befreit.befreit.

(2)(2) DerDer  BürgermeisterBürgermeister  hathat  aufauf  AntragAntrag  desdes  AbgabenschuldnersAbgabenschuldners  bescheidmäßigbescheidmäßig  festzustellen,festzustellen,  obob  imim  
EinzelfallEinzelfall  einein  BefreiungstatbestandBefreiungstatbestand  vorliegt.vorliegt.

§§  77
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AbgabenbescheidAbgabenbescheid

(1)(1) DieDie  AbgabeAbgabe  istist  mitmit  demdem  EntstehenEntstehen  derder  AbgabepflichtAbgabepflicht  fürfür  diedie  kommendenkommenden  JahreJahre  mitmit  BescheidBescheid  fest-fest-
zusetzen.zusetzen.

(2)(2) BeiBei  ÄnderungÄnderung  desdes  AusmaßesAusmaßes  derder  Abgabe,Abgabe,  desdes  UmfangesUmfanges  derder  AbgabeAbgabe  undund  beibei  WegfallWegfall  derder  
AbgabepflichtAbgabepflicht  istist  einein  neuerneuer  BescheidBescheid  zuzu  erlassen.erlassen.

§§  88
FälligkeitFälligkeit

DieDie  AbgabeAbgabe  istist  erstmalserstmals  binnenbinnen  einemeinem  MonatMonat  nachnach  ZustellungZustellung  desdes  AbgabenbescheidesAbgabenbescheides  undund  inin  denden  
folgendenfolgenden  JahrenJahren  jeweilsjeweils  amam  15.15.  FebruarFebruar  eineseines  jedenjeden  JahresJahres  fälllig;fälllig;  siesie  istist  amam  FälligkeitstageFälligkeitstage  
unaufgefordertunaufgefordert  zuzu  entrichten.entrichten.

§§  99
MeldungMeldung

(1)(1) DerDer  AbgabenschuldnerAbgabenschuldner  hathat  dasdas  EntstehenEntstehen  desdes  AbgabenanspruchesAbgabenanspruches  undund  diedie  ÄnderungÄnderung  desdes  
UmfangesUmfanges  derder  AbgabepflichtAbgabepflicht  demdem  GemeindeamtGemeindeamt  binnenbinnen  einemeinem  MonatMonat  zuzu  melden.melden.

(2)(2) DerDer  AbgabenschuldnerAbgabenschuldner  hathat  dasdas  ErlöschenErlöschen  desdes  AbgabenanspruchesAbgabenanspruches  demdem  GemeindeamtGemeindeamt  binnenbinnen  
einemeinem  MonatMonat  zuzu  melden.melden.

(3)(3) DerDer  AbgabenanspruchAbgabenanspruch  erlischterlischt  mitmit  demdem  AblaufAblauf  desdes  Jahres,Jahres,  inin  demdem  dasdas  dasdas  ErlöschenErlöschen  desdes  
AbgabenanspruchesAbgabenanspruches  auslösendeauslösende  EreignisEreignis  eingetreteneingetreten  ist,ist,  sofernsofern  diedie  MeldungMeldung  desdes  ErlöschensErlöschens  desdes  
AbgabenanspruchesAbgabenanspruches  vorvor  demdem  15.15.  FebruarFebruar  desdes  darauffolgendendarauffolgenden  JahresJahres  erfolgt.erfolgt.  

§§  1010
HundemarkenHundemarken

(1)(1) DieDie  GemeindeGemeinde  hathat  demdem  SchuldnerSchuldner  derder  AbgabeAbgabe  nachnach  §§  22  Abs.Abs.  11  mitmit  derder  ErlassungErlassung  desdes  
AbgabenbescheidesAbgabenbescheides  eineeine  fürfür  diedie  DauerDauer  desdes  BestehensBestehens  derder  AbgabepflichtAbgabepflicht  gültigegültige  HundemarkeHundemarke  gegengegen  
ErsatzErsatz  derder  KostenKosten  auszufolgen.auszufolgen.  DieDie  AusfolgungAusfolgung  einereiner  neuenneuen  HundemarkeHundemarke  istist  inin  denden  FällenFällen  desdes  §§  44  Abs.Abs.  55  
nurnur  danndann  erforderlich,erforderlich,  wennwenn  diedie  HundemarkeHundemarke  imim  HinblickHinblick  aufauf  allfälligeallfällige  unterschiedlicheunterschiedliche  GestaltungenGestaltungen  nachnach  
ArtArt  undund  VerwendungVerwendung  derder  HundeHunde  (§(§  1010  Abs.Abs.  33  desdes  Hundeabgabengesetzes)Hundeabgabengesetzes)  fürfür  denden  neuneu  erworbenenerworbenen  HundHund  
nichtnicht  inin  BetrachtBetracht  kommt.kommt.

(2)(2) Hunde,Hunde,  diedie  älterälter  alsals  dreidrei  MonateMonate  sind,sind,  müssenmüssen  außerhalbaußerhalb  desdes  HausesHauses  undund  derder  zumzum  HausHaus  gehörigengehörigen  
umfriedetenumfriedeten  LiegenschaftenLiegenschaften  mitmit  einereiner  gutgut  sichtbarsichtbar  befestigtenbefestigten  gültigengültigen  HundemarkeHundemarke  versehenversehen  sein.sein.

(3)(3) DieDie  HundemarkeHundemarke  wirdwird  mitmit  demdem  AufdruckAufdruck
MühldorfMühldorf  

undund
lfd.lfd.  NummerNummer

vorgesehen.vorgesehen.  
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(4)(4) DerDer  VerlustVerlust  derder  HundemarkeHundemarke  istist  derder  GemeindeGemeinde  unverzüglichunverzüglich  zuzu  melden;melden;  inin  diesemdiesem  FallFall  hathat  diedie  
GemeindeGemeinde  demdem  AbgabenschuldnerAbgabenschuldner  aufauf  seineseine  KostenKosten  eineeine  ErsatzmarkeErsatzmarke  auszufolgen.auszufolgen.

(5)(5) DieDie  GültigkeitGültigkeit  derder  HundemarkeHundemarke  erlischterlischt  mitmit  derder  BeendigungBeendigung  derder  Abgabenpflicht.Abgabenpflicht.

(6)(6) DieDie  BestimmungenBestimmungen  desdes  Abs.Abs.  11  bisbis  55  geltengelten  nicht,nicht,  wennwenn  eses  sichsich  umum  HundeHunde  handelt,handelt,  diedie
anan  wissenschaftlichenwissenschaftlichen  InstitutenInstituten  ausschließlichausschließlich  zuzu  wissenschaftlichenwissenschaftlichen  ZweckenZwecken  gehaltengehalten  werdenwerden  oderoder  diedie  
inin  AnstaltenAnstalten  vonvon  TierschutzvereinenTierschutzvereinen  oderoder  ähnlichenähnlichen  InstitutioennInstitutioenn  zurzur  vorübergehendenvorübergehenden  VerwahrungVerwahrung  
untergebrachtuntergebracht  sindsind  undund  diedie  sichsich  nichtnicht  außerhalbaußerhalb  desdes  HausesHauses  undund  derder  zumzum  HausHaus  gehörigengehörigen  umfriedetenumfriedeten  
LiegenschaftenLiegenschaften  aufhalten.aufhalten.

§§  1111
WirksamkeitsbeginnWirksamkeitsbeginn

(1)(1) DieseDiese  VerordnungVerordnung  tritttritt  amam  01.01.  JännerJänner  20022002  inin  Kraft.Kraft.

(2)(2) MitMit  demdem  InkrafttretenInkrafttreten  dieserdieser  VerordnungVerordnung  tretentreten  diedie  VerordnungenVerordnungen  desdes  GemneinderatesGemneinderates  derder  

GemeindeGemeinde  MühldorfMühldorf  vomvom  21.5.1992,21.5.1992,  Zahl:Zahl:  920-5/1992920-5/1992  undund  vomvom  27.11.1992,27.11.1992,  Zahl:Zahl:  920-5/1/1992,920-5/1/1992,  außeraußer  

Kraft.Kraft.

FürFür  denden  GemeinderatGemeinderat
DerDer  Bürgermeister:Bürgermeister:

-Dr.-Dr.  Scheuch-Scheuch-

AngeschlagenAngeschlagen  am:am:  31.12.200131.12.2001
AbgenommenAbgenommen  am:am:
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